
 

 

Teilnahmegebühr 
Für Mitarbeiter*innen aus den Stadtverwaltungen, 
städtischen Betrieben und Ratsmitglieder gelten:  
 110,– Euro für Teilnehmer*innen aus Difu-Zuwenderstädten 
 150,– Euro für Teilnehmer*innen aus den Mitglieds- 

kommunen des Deutschen Städtetages, des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes und des Deutschen 
Landkreistages sowie NGOs. 

 
Für alle übrigen Teilnehmer*innen gilt ein Preis von 180,--Euro. 
 
Diese Gebühren sind nach § 4 UStG Nr. 22a steuerfrei. 
 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Diese und alle erforderlichen Informationen finden Sie unter: 
www.difu.de/agb 
 
Seminarleitung 
→ Paul Ratz und Dr. Elke Bojarra-Becker, Difu, Köln 
 
Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen 
→ Sylvia Koenig, Tel. +49 30 39001-258,  

fortbildung@difu.de 
 
 
  
 

Darum geht's… 
Fridays-for-Future hat gezeigt, dass Umwelt- und Klimaschutz  
zum dringenden Anliegen der jungen Generation geworden sind. 
Die Kommune ist die zentrale Handlungsebene zur Erreichung der 
Klimaziele.  
Der Klimaschutz hat in den letzten Jahren nicht zuletzt durch die 
Fridays-for-Future-Bewegung viel Rückenwind bekommen. Wie  
aktuelle Studien zeigen, spielt der Schutz von Umwelt und Klima für 
junge Menschen eine immer wichtigere Rolle. Gleichzeitig wachsen 
das politische Interesse und der Wille, sich aktiv für das Erreichen 
der (kommunalen) Klimaziele einzusetzen. Insbesondere auf kom-
munaler Ebene, wo Klimaschutzmaßnahmen konkret umgesetzt 
werden, bietet sich jungen Menschen die Gelegenheit, selbst aktiv 
zu werden. Um junge Menschen stärker in den kommunalen Klima-
schutz zu integrieren, suchen viele Kommunen derzeit nach partizi-
pativen Formaten. Die Palette der Möglichkeiten umfasst bspw. die 
Schulung von Auszubildenden zu Klimascouts, die Einführung von 
Jugendklimaräten oder die Durchführung von Klimagipfeln mit 
Schüler*innen. Im Rahmen des Seminars werden Ideen und gute 
Beispiele vorgestellt und diskutiert. Das Seminar greift u.a. folgende 
Fragen auf:  
 
 Welche Formate oder Strukturen eignen sich überhaupt im 

Sinne der Jugendpartizipation?  
 Wie können Jugendliche so angesprochen und eingebunden 

werden, dass sie sich ernst genommen fühlen und für alle 
Beteiligten eine win-win-Situation entsteht?  

 Welchen Beitrag leistet die Beteiligung Jugendlicher bei der 
Umsetzung konkreter Klimaschutzmaßnahmen?  

 
Zielgruppen 
→ Seminar für Führungskräfte und Entscheidungsträger*innen  

in kommunaler Verwaltung, Politik, Ratsmitglieder, Klimaschutz- 
manager*innen 

 
Veranstaltungsort 
→ online 
 
Veranstalter 
→ Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 

www.difu.de  

 

Klimaschutz 
(be)trifft Jugend 
Kommunaler Klimaschutz und Jugend- 
partizipation 
 
1. April 2022    
WebSeminar 

  

 
 
  
   

(Anmeldung nur online möglich) 
 
Schnell und komfortabel – 
Ihre Onlineanmeldung unter  
 
https://difu.de/16846 

 

http://www.difu.de/agb
http://www.difu.de/


 

 

Freitag  1. April 2022  
08.50 Ankommen im virtuellen Raum 

 -----------------------  
Einführung und Rahmenbedingungen 

 -----------------------  
09.00 Begrüßung und Seminareinführung 

→ Paul Ratz und Dr. Elke Bojarra-Becker, Difu, Köln  
 Warum bewegt (uns) das Thema? 
 Warum ist es ein Thema für Städte und Gemeinden?  
 Wie können wir eine win-win-Situation sichern? 

 -----------------------  
Erfahrungen und Perspektivwechsel  

 -----------------------  
09.15 Gegeneinander oder Miteinander?  

Zwei Erfahrungen. Zwei Perspektiven. 
→ Patrick Kunkel, Bürgermeister, Stadt Eltville am Rhein 
→ Constantin Kuhn, Vorstandsmitglied, BUNDjugend, Berlin 
 Handeln und kommunizieren auf Augenhöhe –  

(wie) geht das? 
 Was habe ich bei dem Prozess selber „gelernt“? 
 Welche „Vorurteile“ haben sich (nicht) bestätigt? 

 
10.15 kurze Pause 

 -----------------------  
Kommune, Klima und junge Menschen – was geht?  

 -----------------------  
10.30 Sich beteiligen statt beteiligt werden!  

→ Kathrin Peters, Landeskoordinatorin, UNESCO-Projekt-
schulen in Schleswig-Holstein, Norderstedt 

→ Ina Streichert, Leiterin, Agenda-Büro, Stabsstelle Nach-
haltiges Norderstedt, Stadt Norderstedt  

 Fokus: Berichte von guter Praxis. Erfolge und Herausfor-
derungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.00 Klima und Demokratie – der Klimarat 
Till Scherzinger, Leiter, Klimastadtbüro, Stadt Bremerhaven 

 Fokus: Wie sind wir entstanden? Mit welchen Heraus- 
forderungen haben wir es zu tun und was konnten wir  
bereits bewegen?  

 
11.30 Aufwecker in der Verwaltung – Klimascouts 

→ Marco Peters, Difu, Köln  
 Fokus: Klimascouts – angeregtes Engagement. Themen, 

Projekte, Erfolge, Herausforderungen und Partner 
 
12.00 Mittagspause 

 ------------------------  
Erfahrungsaustausch in Kleingruppen  

 ------------------------  
12.45 Selbstorganisierter Austausch in Arbeitsgruppen  

 Spiegelt das Gehörte die jeweiligen Erfahrungen wider? 
 Welche anderen/weiteren Erfahrungen konnten vor Ort  

gemacht werden? 
 Von welcher guten oder schlechten Praxis kann berichtet 

werden? 
 Wie kann ein gutes Miteinander zwischen jungen Menschen 

und Kommune im Kontext Klimaschutz (und darüber hinaus) 
gelingen?  

 
13.30 Gemeinsamer Austausch zu „Aha-Erlebnissen“ aus 

den Arbeitsgruppen und Schlussdiskussion 
 
14.00 Ende des WebSeminars 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Technische Voraussetzungen für Ihre 
Teilnahme 
 
Wir nutzen für unsere WebSeminare die Software „Cisco Webex 
Meetings". Diese ist webbasiert und ohne Download des Pro-
gramms möglich. Sie gelangen mit einem Link, den Sie von uns  
per Mail erhalten, in unseren Online-Raum. Für Ihre Teilnahme be-
nötigen Sie: 
 
• eine stabile Internetverbindung, 
• einen aktuellen Internetbrowser (Google Chrome,  

Mozilla Firefox oder Microsoft Edge), 
• ein Gerät zur Audioausgabe wie Computer-Laut-

sprecher oder Kopfhörer/Headset und  
(wenn Sie mögen) eine Kamera.  

 
Weitere Hinweise: 
 
• Haben Sie keine Audioausgabegeräte, können Sie 

sich während Ihres Beitritts in den Online-Raum 
auch über ihr Telefon dazuschalten. 

• Die Teilnahme mit mobilen Endgeräten wird durch  
folgende Apps ermöglicht: Google Play bzw. App 
Store 

• Optional gibt es die „Cisco Webex Meetings Desktop 
App": https://www.webex.com/de/downloads.html 

• Weitere Informationen zu Webex finden Sie hier: 
https://www.webex.com/de/index.html 

• Eine restriktive IT-Umgebung oder ältere Betriebs-
systeme und Browserversionen unterliegen ggf.  
Einschränkungen und können eine Teilnahme  
erschweren (und in seltenen Fällen verhindern). 

 
Unsere Empfehlung:  
Testen Sie gerne selbständig oder auch gemeinsam mit der EDV-
Abteilung Ihrer Einrichtung ein Online-Meeting mit Webex im Vor-
feld zu unserer Veranstaltung: https://www.webex.com/de/test-
meeting.html 
 

https://www.webex.com/de/test-meeting.html
https://www.webex.com/de/test-meeting.html

